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Logopädin, Sprachtherapeutin und Erzieherin, jeweils staatlich anerkannt, 

Mitglied im Deutschen Bundesverband für Logopädie e. V. (dbl) 

und in der Interdisziplinären Vereinigung der Stottertherapeuten e. V. (ivs) 

 
  
 So finden Sie meine Praxis: 

 Die Soester Wälle umschließen das Zentrum. Folgen Sie den Wall- 

 straßen bis zum Osthofentor. Dort biegen Sie in die Osthofenstraße 

 und weiter in die Severinstraße. Sie 

parken am besten auf dem Großpark- 

platz am großen Teich. Von dort sind 

es nur zwei Minuten Fußweg zur Praxis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

    Achten Sie bitte auf die vielen  

Einbahnstraßen in der Soester Innenstadt! 

 

 

 

  

 
 
 
 

   Praxis für Logopädie 
       Britta Hückelheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sprache und Sprechen 

ist mehr als nur „reden“. 

 

Sprache und Sprechen 

ist denken, 

aufmerksam sein, 

hinhören, 

verarbeiten, 

gezieltes Bewegen kleinster 

Muskelgruppen. 
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W as ist Logopädie? 

 
Logopädie ist die Behandlung von Stimm-, Sprech-, 

Sprach- und Schluckstörungen im Kindes-, Jugend- oder 

Erwachsenenalter. Sie beinhaltet sowohl eine umfassen-

de Beratung und Diagnostik als auch eine individuelle 

Therapie. 

 

W elche Schritte sind für Sie erforderlich, um 

 eine logopädische Behandlung zu erhalten? 

 
Für eine logopädische Diagnostik oder Therapie benöti-

gen Sie eine ärztliche Verordnung. Sie wird vom Kinder-

arzt, HNO-Arzt, Phoniater, Pädaudiologen, Kieferortho-

päden, Neurologen oder vom Allgemeinmediziner aus-

gestellt. Mit der ärztlichen Verordnung gilt die logopädi-

sche Behandlung als Leistung der gesetzlichen und pri-

vaten Krankenversicherungen. 

 

W ie geht es dann weiter? 

 
Mit einer ärztlichen Verordnung wenden Sie sich an ei-

nen Logopäden und vereinbaren am besten telefonisch 

einen Termin. 

 

 

 

 

Ich helfe Ihnen gerne  
 

bei Sprach- und Sprechstörungen: 

bei Kindern mit Problemen beim Erwerb der Laute, in der Aus-

sprache, im Wortschatz, im Sprachverständnis oder in der Gram-

matik, mit einer umfassenden Elternanleitung und mit hilfreichen 

Informationen für die Zeit im Kindergarten oder in der Schule, 

 
bei Störungen des orofazialen Muskelgleichgewichts: 

bei Kindern und Jugendlichen mit Zungenfehlfunktionen, beglei-

tend zur kieferorthopädischen Behandlung, 

 
beim Stottern / Poltern: 

bei Kindern und Jugendlichen mit Redeflussstörungen, auch mit 

intensiver Elterninformation und Elternanleitung bzw. Beratung für 

die Zeit im Kindergarten oder in der Schule, Therapie von Erwach-

senen mit „in vivo“-Training,  

 
bei Rhinophonien: 

bei Kindern, die „näseln“ wie z. B. bei einer Lippen-Kiefer-Gau-

men-Fehlbildung, 

 
bei Störungen der auditiven Wahrnehmung: 

bei Kindern / Schulkindern mit z. B. eingeschränkter Hör-Merk-

Spanne und / oder Lese- Rechtschreibschwäche,  

 
bei Aphasien / Dysarthrophonien: 

bei Erwachsenen mit Sprachstörungen nach einer Erkrankung, 

z.B. nach einem Schlaganfall, 

 
bei Dysphonien: 

bei Erwachsenen mit Stimmproblemen wie z. B. ständige Stimm-

ermüdung oder Heiserkeit 

 

und freue mich auf Sie und Ihr Kind.  
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